
 

 
 
Außerkraftsetzung einer Unfallverhütungs-
vorschrift 
 
 
 

5. September 2024 

Außerkraftsetzung der Unfallverhütungsvorschrift „Verwendung von 

Flüssiggas“ (DGUV Vorschrift 80) zum 09.09.2024 

Die Vertreterversammlung der Unfallkasse Nord hat in ihrer Sitzung am 06.12.2023 in 

Hamburg beschlossen, die Unfallverhütungsvorschrift „Verwendung von Flüssiggas“ 

(DGUV Vorschrift 80) außer Kraft zu setzen. Die Genehmigung der Außerkraftsetzung 

gemäß § 15 Abs. 4 SGB VII erfolgte durch das Ministerium für Soziales, Jugend, Familie, 

Senioren, Integration und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein am 19.07.2024. 

Grund für die Außerkraftsetzung ist, dass die Inhalte der Unfallverhütungsvorschrift 

inzwischen aktualisiert und in die neue DGUV Regel 110-010 „Verwendung von 

Flüssiggas“ übernommen wurden (im Internet zu finden unter: 

https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-regeln/3406/verwendung-von-fluessiggas). 
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